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E N T W I C K L U N G S P R O J E K T

Für die Entwicklung eines für die Zielgruppe und den Bezirk passgenauen Konzepts ist

der Austausch mit bezirklichen Stakeholdern und Expert*innen von größter

Bedeutung. Ihre Erfahrungen und Ideen werden gehört und im Entwicklungsprozess

berücksichtigt. Auch die Zielgruppe selbst wird befragt und so in die

Konzeptentwicklung einbezogen.

B E T E I L I G U N G

030 789 546 012

susanne.kraml-eick@wortlaut.de

Das Entwicklungsprojekt „Plan E“ untersucht diese und weitere Fragen. Ausgehend
von einer Umfeld- und Bedarfsanalyse entwickelt der Projektträger wortlaut
Bildungswerkstatt UG in Zusammenarbeit mit der Jugendhilfeplanung vom
Bezirksamt Reinickendorf und der Koordinatorin des lokalen Bildungsverbunds im
Märkischen Viertel ein Modellkonzept für ein Angebot, welches diverse Zielgruppen
bei Berufsorientierung und -einstieg im frühpädagogischen Bereich unterstützt.
Dabei werden individuelle Herausforderungen und Potenziale ermittelt, um
passgenaue, innovative Lösungen zu entwickeln. Ziel ist es, das Angebotskonzept
anschließend im Rahmen eines Modellprojektes zu erproben.

Auf welche Weise können wir Interessierte aus Reinickendorf bei ihrem Einstieg in
den Erzieher*in-Beruf wirkungsvoll und bedarfsgerecht unterstützen und somit dem
Fachkräftemangel im frühpädagogischen Bereich nachhaltig entgegenwirken?
Welche Rahmenbedingungen und Bedarfe gibt es im Bezirk? Und welche
Eigenschaften weisen erfolgreich unterstützende Angebote auf? 

Plan E -
Erzieher*innen für Reinickendorf

K O N T A K T

wortlaut Bildungswerkstatt UG
(haftungsbeschränkt)

A U S G A N G S F R A G E N

Sie arbeiten im frühpädagogischen Bereich mit
Berufseinsteiger*innen zusammen oder

beraten zu Berufsorientierung und möchten Ihre
Ideen und Erfahrungen in das Projekt

einbringen?
Dann melden Sie sich gerne bei uns. 

Wir freuen uns auf den Austausch
mit Ihnen!
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